Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/220 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr, VEBA-Aktien 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welcher Nominalbetrag an VEBA-Aktien ist seit der Teil- 
privatisierung für Rechnung des Bundes zurückgekauft worden, 
und wie hoch ist der dafür aufgewendete Betrag aus Finanz- 
mitteln des Bundes, aus Finanzmitteln des ERP-Vermögens, 
aus den Erlösen des Verkaufs von VEBA-Aktien des Bundes? 

2. In welchem Betrage hat ein weiterer Rückkauf von VEBA- 
Aktien durch Mitglieder des Bankenkonsortiums für die Teil- 
privatisierung der VEBA stattgefunden? 

In welchem Betrage haben weitere Stellen auf Veranlassung 
des zuständigen Bundesministeriums einen Rückkauf von 
VEBA-Aktien vorgenommen? 

Welche Verpflichtungen hat der Bund oder die VEBA im 
Zusammenhang mit dem Rückkauf von VEBA-Aktien durch 
Mitglieder des Bankenkonsortiums oder durch sonstige 
Stellen übernommen? 

3. Welche Kosten hat der Bund, die VEBA und das Banken- 
konsortium für die Werbung für die VEBA-Aktien aufge- 
wendet? 

4. Welcher Nettoerlös ist der VEBA aus der Kapitalerhöhung 
um nominell 375 Millionen DM zugeflossen? 


Bonn, den 25. Januar 1966 


Erler und Fraktion 
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